
Frankfurt-Niederrad
Goldsteinstraße 18 



Das Objekt

Im Herzen des beliebten Stadtteils Frankfurt-Niederrad er-
richten wir ein Juwel. Der Neubau mit 11 Eigentumswoh-
nungen bietet eine überzeugende Vielfalt an klar struktu-
rierten 2- und 3-Zimmer-Wohnungen.
Tief durchgeatmet und entspannt werden kann zusätzlich 
auf dem Balkon der jeweiligen Einheit. Die Erdgeschoss-
wohnung besticht zusätzlich durch einen charmanten Gar-
tenbereich. Mit dem komfortablen Lift können die Woh-
nungen schwellenlos erreicht werden.



Jede Einheit biete die volle Bandbreite modernen Wohnens: 
Holzparkettböden, großformatige Fliesen, eine hochwertige Badaus-
stattung, elektrische Handtuchheizkörper, dreifach verglaste Fenster 
mit elektrischen Rollläden und vieles mehr.



erDgeschOss
Wohnung 1.0.1

 Die ausstattung

•  11 Wohnungen mit 2- und 3-Zimmern, 

von 38,64 bis 110,07 m²

• Eiche-Parkettböden

•  Fußbodenheizung

•  großformatige Fliesen

• elektrische Rollläden

•  mit dem Lift barrierefrei in jede 

Wohnetage

• 34 Fahrradstellplätze

• hauseigene Duplexparkgarage

•  hocheffi ziente Energieversorgung durch 

eine Luft-Wasser-Wärmepumpe

„ruhige
Oase in

zentraler
lage“

Im Außenbereich befi nden sich ein Kinderspielplatz, 
Fahrradabstellplätze, sowie ein Außenstellplatz. 6 wei-
tere Parkmöglichkeiten bieten die Multiparker* in der 
Garage im Erdgeschoss. Die KFZ-Stellplätze werden für 
den Anschluss einer E-Ladestation vorbereitet der Leis-
tungsumfang des Bauträgers besteht aus: Kabelwege 
und Trassen, sowie Leerrohre im Außenbereich (E-La-
destationen bzw. Wallboxen sind nicht im Leistungsbild 
enthalten).

*Die Nutzung der Duplexparker ist aufgrund der Ein-
fahrtshöhe und Stellplatzbelastung nur für PKW’s mög-
lich, die den Maßvorgaben des Herstellers entsprechen.

Energiesparendes und umweltschonendes Heizen durch 
den Einsatz einer Luft-Wasser-Wärmepumpe. Heizen un-
abhängig von Gas und sorgen:
Die LWWP nutzt als Wärmequelle zur Erhitzung des 
Heizwasserkreislaufs die Umgebungsluft und kann somit 
unabhängig von fossilen Brennstoffen arbeiten. Sie ist 
CO² freundlich und gilt als umwelt- und klimafreundlich.
Die Beheizung der Wohnungen erfolgt in Form einer 
individuell regulierbaren Fußbodenheizung, welche für 
bestmöglichen Komfort und Wohlbefi nden der Nutzer 
sorgt.



erDgeschOss
Wohnung 1.0.2

Der Mensch steht in dem Mittelpunkt 
der Architektur und Planung der Fischer+Co 
Projekte. Das ist in vielen Bereichen des Bau-
projektes sichtbar: bodentiefe Fenster und 
durchdachte Grundrisse schaffen harmoni-
sche, helle Raumkonzepte mit spannenden 
Sichtachsen in den Wohnungen des Objekts 
und erfüllen höchste Ansprüche an Ästhetik 
und Harmonie.

Die lage 

Ihr neues Zuhause entsteht im Herzen von Frankfurt-Niederrad.  
Der Stadtteil liegt südlich des Mains, eingebettet zwischen Sach-
senhausen und Schwanheim. Mit Bus oder Bahn mal eben schnell 
nach Frankfurt-City oder ab zum Flughafen – oder mit dem Auto 
direkt auf die Autobahn – hier sind alle Wege kurz.
 
Sie genießen die besten Vorzüge, die eine Lage bieten kann:
Leben in einem ruhigen Wohngebiet kombiniert mit einer vielfäl-
tigen Infrastruktur, die alle Anforderungen und Bedürfnisse eines 
modernen Stadtteils erfüllen.
 
Im Süden lädt der Frankfurter Stadtwald zu Spaziergängen oder 
der Frankfurter Golf Club für eine Runde auf dem Grün ein. Weite-
re Naherholungsgebiete befi nden sich in unmittelbarer Nähe, wie 
der Carl-von-Weinberg-Park oder der Elli-Lucht-Park.
Schwimmgelegenheiten bietet das Freibad Stadion im Deutsche 
Bank Park, sowie das Licht- und Luftbad Niederrad, gelegen auf 
der, von der Alten Schleuse Niederrad gebildeten Landzunge, am 
südlichen Mainufer.
 
Ob Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants, Ärzte, Apotheken, Tank-
stellen, Spielplätze, Schulen, Freizeiteinrichtungen für u.a. Leicht-
athletik, Fußball, Tennis, die Infrastruktur lässt keine Wünsche un-
erfüllt.

Wappen Niederrad



kellergeschOss 

HAR

Waschküche

Heizung

Fahrrad-Abstellraum



Keller 1

Keller 2

Keller 3

Keller 4

Keller 5
Keller 6

Keller 7

Keller 8

Keller 9

Lift

Hausmeisterraum
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erDgeschOss
grundstück und Parken

Privatgarten
Whg. 0.1

DP 2 oben
links

DP 2 unten
links

DP 2 oben
rechts

DP 2 unten
rechts

P 7

Whg. 0.1

Müllraum

Abst. 

Mobilitäts-

hilfen / 

Kinder-

wagen

Goldsteinstraße

DP 1 oben

DP 1 unten
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3-Zi.-Wohnung 0.1
– barrierefrei –

Wohnen / Essen / Kochen 

 25,92 m²

Schlafen 15,17 m²

Kind 11,59 m²

Bad 5,38 m²

Diele 6,22 m²

Balkon (3,22 m²) 1,61 m²

Gesamt 65,89 m²

Kind

Diele

Privatgarten

Bad

Schlafen

Balkon

Wohnen / Essen / 
Kochen

erDgeschOss
Wohnung 0.1



Kind

Diele

Bad

Schlafen

Balkon

Wohnen / Essen / 
Kochen

1.+2. ObergeschOss
Wohnung 1.1 + 2.1

3-Zi.-Wohnung 1.1
– barrierefrei –

Wohnen / Essen / Kochen 

 25,92 m²

Schlafen 15,17 m²

Kind 11,59 m²

Bad 5,33 m²

Diele 6,22 m²

Balkon (3,14 m²) 1,57 m²

Gesamt 65,80 m²

Whg. 2.1  Gesamt 65,78 m²



1.-3. ObergeschOss
Wohnung 1.2 + 2.2 + 3.2

Arbeiten

Diele

Bad*

Schlafen

Balkon

Wohnen / Essen / 
Kochen

HWR

3-Zi.-Wohnung 1.2

Wohnen / Essen / Kochen 

 34,91 m²

Schlafen 12,32 m²

Arbeiten 7,06 m²

Bad 3,37 m²

HWR 1,73 m²

Diele 6,32 m²

Balkon (6,52 m²) 3,26 m²

Gesamt 68,97 m²

Whg. 2.2  Gesamt 69,20 m²

Whg. 3.2  Gesamt 68,89 m²

* Bäder WE 2.2 + 3.2 weichen ab



1.-3. ObergeschOss
Wohnung 1.3 + 2.3 + 3.3

Balkon

Bad

Schlafen

Wohnen / Essen / 
Kochen

2-Zi.-Wohnung 1.3

Wohnen / Essen / Kochen 

 20,53 m²

Schlafen 12,14 m²

Bad 3,74 m²

Balkon (4,46 m²) 2,23 m²

Gesamt 38,64 m²

Whg. 2.3  Gesamt 38,67 m²

Whg. 3.3  Gesamt 38,65 m²



3. ObergeschOss
Wohnung 3.1

Kind

Diele

Bad

Schlafen

Balkon

Wohnen / Essen / 
Kochen

Dachboden

3-Zi.-Wohnung

Wohnen / Essen / Kochen 

 22,88 m²

Schlafen 14,25 m²

Kind 10,50 m²

Bad 4,77 m²

Diele 6,22 m²

Balkon (5,08 m²) 2,54 m²

Gesamt 61,16 m²

Dachboden 7,22 m²

2 m

2 m

2 m

1 m



DachgeschOss
Wohnung 4.1

3-Zi.-Wohnung

Wohnen 24,31 m²

Kochen / Essen 20,41 m²

Schlafen 14,72 m²

Arbeiten 11,50 m²

Flur 4,96 m²

HWR 7,21 m²

Bad 8,66 m²

Gäste-WC 2,12 m²

Diele 5,91 m²

Eingang 4,80 m²

Abst. 1,77 m²

Loggia (7,40 m²) 3,70 m²

Gesamt 110,07 m²

zzgl. Nutzfl.: 

Dachboden 3,79  m²

Bad 8,66 m²

Gäste-WC 2,12 m²

Diele 5,91 m²

Eingang 4,80 m²

Abst. 1,77 m²

Loggia (7,40 m²) 3,70 m²

Gesamt 110,07 m²

zzgl. Nutzfl.: 

Dachboden 3,79  m²

Dachboden

HWR

1 m

2 m

2 m



Arbeiten

Diele

Bad

Schlafen

Loggia Wohnen

Flur

Abst.

Gäste-WC

Kochen / Essen

Eingang

2 m 2 m

2 m



Energieausweis

nach EnEV 2019, 
Bedarfsausweis, 
18,5 kWh, LWWP, 
Strom-Mix, 
Bj. 2022, A+



 Die lage  
Grundstücke in gefragter Stadt- bzw. Stadtrandlage sind 
knapp und des  halb begehrt und teuer!

Die architektur
Der Stil des Hauses repräsen tiert seine Bewohner und 
die gute Adresse. Das auf geloc kerte und unkon ven tio-
nelle „Gesicht” der Fas sade erreichen wir durch Gliede-
rung und Zu sam men spiel der Elemente Putz, Far be und 

Glas sowie die architektonisch interessante Vari ante von 
Balko nen und Erkern. Das und viele weitere sinnvolle und 
nützliche Details steigern den Wohnwert – und damit den 
Wert des Objektes.

Die bauQualität
Hochwertige Grund stücke verdienen eine groß zügige 
Planung und eine qua li täts be wusste Bauausführung. Wer 
hier spart, hat am Ende keinen  Vorteil.

Die garantie
Wir garantieren eine bis in das letz-
te Detail durchdachte Planung, 
 Ver wen dung geprüf ter und mo der-
ner Materia lien und eine solide Aus-
führung.

Das Vertrauen
Seit über 60 Jahren  planen, bauen 
und betreuen wir Woh nungs  bau pro-
jekte. Kon sequen te Ge   schäfts politik 
in Verbindung mit einem hoch  qua li-
fi  zier ten Team von Architekten, Inge-
ni euren, Kauf- und Finanzierung s-
exper  ten recht fertigen uns als „erste 
Adresse” in Mainz und Umgebung.

Ihr Team von Fischer+Co

 … einer iMMObilie bestiMMt:

 Den Wert …



ErdgeschoSS
Wohnung 1.0.1

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

ROHBAU
Streifen- / Einzelfundamente bzw.
Bodenplatte in Stahlbeton. Aufge-
hende Gebäudewände konventio-
nelles Mauerwerk. Kel ler in WU-Be ton,
EG, OG und DG in wärmedämmen-
dem Po ro ton- / Gisoton mauer werk
oder KS-Plan ele men te mit Voll wär -
me schutz. Stahl be ton deck en in KG-
OG.

DACH
Satteldach in zimmermannsmäßigem
Abbund gem. Planung und Statik,
imprägniert, Wind und Dampfsperre,
Luftraum, Unterspannbahn und Kon-
terlattung. 

AUSSENFASSADE
Mineralischer Edelputz evtl. kunst -
stoffvergütet. Sockel Ze ment  glatt putz
mit Anstrich. Putzflächen farblich
angelegt.  Balkonbrüstungen in
Stahl geländer. Terrassen/ Balkone mit
Plattenbelag.

INNENPUTZ
Wände und Decken in den Wohn-
und Schlafräumen ge putzt oder
gespachtelt, ebenso Treppenhaus.
Heizung, Wasch    küche, Keller und Kel-
lerflur grob verputzt bzw. grob fugig
vermauert und ge weißt.

FENSTER
Kunststofffenster mit Doppelfalz, Lip -
pen  dichtungen und Isolier ver  gla -
sung, Balkontüren als Drehtüren, Fens -
ter als Dreh- bzw. Kippflügel nach den
jeweiligen räumlichen Er forder nissen.

ELEKTRO INSTALLATION
In jedem Raum reichlich Decken-
und Wandanschlüsse so wie Steckdo-
sen, Leerrohr für Telefon. Breitbandka-
bel an schluss oder Gemein schafts -
an ten nen anlage. Anschluss für Elek-
troherd und Geschirrspülautomat in
der Küche. Klingel- / Sprechanlage
und elektrischen Türöffneranlage in
den Wohnungen. Treppenhausbe-
leuchtung und Außenleuchten.

TÜREN
Wetterfeste Hauseingangstüranlage
mit Briefkästen. Wohnungstüren/ Zar -
gen     türen in Holz komplett mit Me tall -
 beschlägen. Woh nungs  ein gangs  tü ren
wie vor, jedoch in  schwerer Aus füh -
rung mit  Spion und Zylin der  sicher -
heits schloss. Zen   trale Haus  schließ  an -
lage, Kel ler   ab schluss türen und Türen
der Ge mein schafts räu me, Stahltüren
bzw. gem.  Auf lagen.

FUSSBODEN / ESTRICH
Abstell-, Gemeinschaftsräume und
Flure im KG mit Ver bund estrich. Fuß-
böden in den Wohn ge schossen mit
schwimmendem Estrich. Echtholz-
Parkett in allen Wohn- und Schlafräu-
men. Bäder und WCs keramische Bo -
den fliesen.

MALER- UND TAPEZIERER -
ARBEITEN
Im KG alle Wand- und Decken -
flächen entgratet und ge weißt. Nicht
geflieste Wandflächen der Tages licht-
Bäder, und Küchen mit wischfestem
Dis per sions an strich (Malerflies, Spritz-
schutz). Wand flächen der Wohn     -
 geschosse: Malerflies mit Dis persions -
an strich. Trocken  putz flächen im DG
tapeziert und angelegt.

BAD
Markenfliesen, Format 30 x 60 cm
o.ä., an den Objektwänden ca. 1,20
m bzw. Wannen / Duschbereiche
Deckenhoch verfliest. Einbaubade-
wanne so wie Dusche mit Mischbat-
terie. Wandintegriertes Tiefspülklosett
und Waschtisch. Sanitärobjekte deut-
sche Markenfabrikate in den Stan-
dardfarben.

GÄSTE-WC
Türhoch gefliest, Sanitär-Objekte und
Ausstattung: Dusche mit Duschbatte-
rie, wandintegriertes Flachspülklosett
und Handwaschbecken.

TREPPEN
Geschosstreppe und Podeste mit
Granit- oder Kunststeinbelag, Stahl-
geländer und Edel stahl hand lauf.
Außentreppen mit Betonstufen bzw.
in Stahlkonstruktion.

KELLER
Technik- und Hausan schluss raum
gem. Planung, sep. Keller mit Metall-
abtrennung.

HEIZUNG

Luft-Wasser-Wärmepumpe gem.
Planung und Projektierung der
Fachingenieure auf Podest im
Außenbereich. Elektronische, witte-
rungsabhängige und zeitgesteuer-
te Heizungssteuerung mit Außen-
thermostat. ge mäß Fachplanung.
Elektronische, witterungsabhängi-
ge und zeitgesteuerte Heizungs-
steuerung mit Außenthermostat.
Beheizung als Fußbodenheizung ge -
mäß Wärmebedarfsberechnung,
Regelung individuell pro Wohnung
und Raum. Heizkreisverteiler in den
Wohnungen als Vorwandinstallation
gem. Fachplanung. Zusätzlich erhal-
ten Bäder einen Badheizkörper, als
Handtuchwärmekörper, sofern erfor-
derlich zur Unterstützung der Raum-
beheizung.

PKW-STELLPLÄTZE
1 PKW-Stellplatz am Haus und Multi-
parklift in der Garage für 2 PKWs.

AUSSENANLAGEN
Geh- und Fahrwege in Beton ver bund -
steinpflaster. Begrünung und Bepflan-
zung laut behördlicher Auflagen.

ANMERKUNG
Die Kurzbeschreibung enthält allge-
meine Angaben über unsere Bauvor-
haben. Für jedes Projekt wird eine
ausführliche und dann verbindliche
Objekt-Baubeschreibung er stellt, die
wir auf Wunsch gerne zur Verfügung
stellen.

KOSTEN
Aus der Preisliste sind die Kaufpreise
der einzelnen Wohnungen er sicht -
lich. Die Kaufpreisfälligkeiten richten
sich nach der Makler- und Bau trä ger -
ver ord nung und werden im Kauf ver -
trag geregelt.
Einige Positionen sind in diesen Kauf -
preisen nicht enthalten. Dazu gehö-
ren: Die Kosten und Gebühren, die
unmittelbar mit dem Kauf des Hauses
oder der Wohnung in Zu sam men -
hang stehen, also Notar- und Grund-
buchgebühren sowie die Grund  er -
werbs steuer (insgesamt ca. 6% des
Kaufpreises). Diese Kosten sind An -
schaffungs ne ben kos ten und erhö-
hen die Bemessungsgrundlage für
die Ab schrei bung bei einer Vermie-
tung.
Die Kosten der Finanzierung, also ein
eventuelles Bearbeitungsgeld, das
Disagio / Damnum, Zinsen sowie die
Notar- und Grundbuchgebühren für
die Grundschuldeintragung. Als Wer -
bungskosten sind sie für Ka pi tal an -
leger steuerlich ab zugs fähig.

STEUERVORTEILE
FÜR KAPITAL ANLEGER
Erwerber von Neubau-Eigen tums -
wohnungen zum Zwecke der Ver -
mietung, können seit dem 1.1.2006
die lineare AfA von 2% jährlich abset-
zen.

SCHULDZINSEN
Bei vermietetem Grundbesitz sind
Schuldzinsen un be grenzt in der tat-
sächlich gezahlten Höhe absetzbar.

SONSTIGE WERBUNGSKOSTEN
Bei vermieteten Wohnungen können
sämtliche, mit der Finanzierung
zusammenhängenden Kosten in
dem Jahr abgesetzt werden, in dem
sie anfallen. Darüberhinaus stets
abzugsfähig: Sämt liche Umlagen, z.B.
Grundsteuer, städtische Ge büh ren,
Kosten für Heizung, Lift, Beleuchtung,
Ver si che rung, Rei ni gung, Hausmeister,
Ver waltung, Re pa raturen und sonsti-
ge Auf wen dungen, die mit dem
Objekt zusammenhängen.

Referenzobjekte

KURZBAUBESCHREIBUNG

Alle Grundrisse sind – soweit nicht anders angegeben – im Maßstab 1:75
abgebildet und zur Maßentnahme nicht geeignet.
Die Farbigkeit der Architektur ist nicht verbindlich und wird per Musterflä-
che am Objekt festgelegt.

Die Illustrationen entsprechen der Sicht des Gestalters und enthalten teil-
weise Sonderausstattung.

Alle Angaben in diesem Prospekt wurden sorgfältig zusammengestellt und
überprüft. Für die Richtigkeit der Angaben kann jedoch keine Haftung
übernommen werden. Für den Käufer verbindlich sind nur die Bestimmun-
gen des notariellen Kaufvertrags neben der notariellen Urkunde mit der
Bau- und Ausstattungsbeschreibung.

Kurzbaubeschreibung

ROHBAU
Streifen- / Einzelfundamente bzw. 
Bodenplatte in WU-Beton. Betonier-
te Außenwände in WU-Beton gemäß 
Statik, sowie nach erforderlichen Ex-
positions- und Feuchtigkeitsklassen. 
EG, OG und DG in wärmedämmen-
dem Poroton- / Gisotonmauerwerk 
oder KS-Planelemente mit Vollwär
meschutz. Stahlbetondecken in EG-
OG.

DACH
Satteldach in zimmermannsmäßigem 
Abbund gem. Planung und Statik, 
imprägniert, Wind und Dampfsperre, 
Luftraum, Unterspannbahn und Kon-
terlattung. 

AUSSENFASSADE
Putzfassade als Wärmedämm-Ver-
bundsystem entsprechend Wärme-
schutznachweis. Sockel mit erforder-
licher Abdichtung und Anstrich.
Putzflächen farblich angelegt.  Bal-
konbrüstungen in  Stahlgeländer. 
Terrassen/ Balkone mit Plattenbelag.

INNENPUTZ
Wände und Decken in den Wohn- 
und Schlafräumen geputzt oder ge-
spachtelt, ebenso Treppenhaus. 

FENSTER
Kunststofffenster mit Doppelfalz, 
Lippendichtungen und Isolierver
glasung, Balkontüren als Drehtüren, 
Fenster als Dreh- bzw. Kippflügel 
nach den jeweiligen räumlichen Er
fordernissen.

Rollläden
Fenster- und Balkonfenstertüren der 
Räume mit elektrisch betriebenen, 
wärmegedämmte Aufsatz-Kunst-
stoffrollläden. Rollladen gesteuert 
über elektrische Tasterschaltung Auf/
Ab.

ELEKTROINSTALLATION
In jedem Raum reichlich Decken- und 
Wandanschlüsse so wie Steckdosen, 
Leerrohr für Telefon. Breitbandkabel 
anschluss. Anschluss für Elektroherd 
und Geschirrspülautomat in der Kü-
che. Treppenhausbeleuchtung und 
Außenleuchten.

TÜREN
Wetterfeste Hauseingangstüranla-
ge mit Briefkästen. Wohnungstü-
ren / Zargentüren in Holz komplett 
mit Metallbeschlägen. Wohnungs
eingangstüren wie vor, jedoch in 
schwerer Ausführung mit Spion und 
Zylindersicherheitsschloss. Zentrale 
Hausschließanlage, Kellerabschluss
türen und Türen der Gemeinschafts
räume, Stahltüren bzw. gem.  Auf
lagen.

FUSSBODEN / ESTRICH
Abstell-, Gemeinschaftsräume und 
Flure im KG mit Verbundestrich. Fuß-
böden in den Wohngeschossen mit 
schwimmendem Estrich. Echtholz-
Parkett in allen Wohn- und Schlaf-
räumen. Bäder und WCs keramische 
Bodenfliesen.

MALER- UND 
TAPEZIERERARBEITEN
Im HAR Wand- und Deckenflächen 
geweißt. Nicht geflieste Wandflä-
chen der Tageslicht-Bäder, und Kü-
chen mit wischfestem Dispersions
anstrich (Malerflies, Spritzschutz). 
Wandflächen der Wohngeschosse: 
Malerflies mit Dispersionsanstrich. 
Trockenputzflächen im DG tapeziert 
und angelegt.

BAD
Markenfliesen, Format 30 x 60 cm 
o.ä., an den Objektwänden ca. 1,20 
m bzw. Wannen / Duschbereiche De-
ckenhoch verfliest. Einbaubadewan-
ne so wie Dusche mit Mischbatterie. 
Wandintegriertes Tiefspülklosett und 
Waschtisch. Sanitärobjekte deutsche 
Markenfabrikate in den Standardfar-
ben.

Gäste-WC
Deckenhoch gefliest, Sanitär-Objekte 
und Ausstattung: Dusche mit Dusch-
batterie, wandintegriertes Flachspül-
klosett und Handwaschbecken.

TREPPEN und Aufzug
Stahlbetontreppenläufe, schallent-
koppelt, Abdeckung mit Parkett. 
Edelstahlhandlauf soweit geplant 
und techn. erforderlich. 
Außentreppen mit Betonstufen bzw. 
in Stahlkonstruktion.
Personenaufzug gemäß behördlicher 
Auflage und Planung mit Hydraulik-
antrieb. Alternativ: Seilaufzug.



erDgeschOss
Wohnung 1.0.2

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

ROHBAU
Streifen- / Einzelfundamente bzw.
Bodenplatte in Stahlbeton. Aufge-
hende Gebäudewände konventio-
nelles Mauerwerk. Kel ler in WU-Be ton,
EG, OG und DG in wärmedämmen-
dem Po ro ton- / Gisoton mauer werk
oder KS-Plan ele men te mit Voll wär -
me schutz. Stahl be ton deck en in KG-
OG.

DACH
Satteldach in zimmermannsmäßigem
Abbund gem. Planung und Statik,
imprägniert, Wind und Dampfsperre,
Luftraum, Unterspannbahn und Kon-
terlattung. 

AUSSENFASSADE
Mineralischer Edelputz evtl. kunst -
stoffvergütet. Sockel Ze ment  glatt putz
mit Anstrich. Putzflächen farblich
angelegt.  Balkonbrüstungen in
Stahl geländer. Terrassen/ Balkone mit
Plattenbelag.

INNENPUTZ
Wände und Decken in den Wohn-
und Schlafräumen ge putzt oder
gespachtelt, ebenso Treppenhaus.
Heizung, Wasch    küche, Keller und Kel-
lerflur grob verputzt bzw. grob fugig
vermauert und ge weißt.

FENSTER
Kunststofffenster mit Doppelfalz, Lip -
pen  dichtungen und Isolier ver  gla -
sung, Balkontüren als Drehtüren, Fens -
ter als Dreh- bzw. Kippflügel nach den
jeweiligen räumlichen Er forder nissen.

ELEKTRO INSTALLATION
In jedem Raum reichlich Decken-
und Wandanschlüsse so wie Steckdo-
sen, Leerrohr für Telefon. Breitbandka-
bel an schluss oder Gemein schafts -
an ten nen anlage. Anschluss für Elek-
troherd und Geschirrspülautomat in
der Küche. Klingel- / Sprechanlage
und elektrischen Türöffneranlage in
den Wohnungen. Treppenhausbe-
leuchtung und Außenleuchten.

TÜREN
Wetterfeste Hauseingangstüranlage
mit Briefkästen. Wohnungstüren/ Zar -
gen     türen in Holz komplett mit Me tall -
 beschlägen. Woh nungs  ein gangs  tü ren
wie vor, jedoch in  schwerer Aus füh -
rung mit  Spion und Zylin der  sicher -
heits schloss. Zen   trale Haus  schließ  an -
lage, Kel ler   ab schluss türen und Türen
der Ge mein schafts räu me, Stahltüren
bzw. gem.  Auf lagen.

FUSSBODEN / ESTRICH
Abstell-, Gemeinschaftsräume und
Flure im KG mit Ver bund estrich. Fuß-
böden in den Wohn ge schossen mit
schwimmendem Estrich. Echtholz-
Parkett in allen Wohn- und Schlafräu-
men. Bäder und WCs keramische Bo -
den fliesen.

MALER- UND TAPEZIERER -
ARBEITEN
Im KG alle Wand- und Decken -
flächen entgratet und ge weißt. Nicht
geflieste Wandflächen der Tages licht-
Bäder, und Küchen mit wischfestem
Dis per sions an strich (Malerflies, Spritz-
schutz). Wand flächen der Wohn     -
 geschosse: Malerflies mit Dis persions -
an strich. Trocken  putz flächen im DG
tapeziert und angelegt.

BAD
Markenfliesen, Format 30 x 60 cm
o.ä., an den Objektwänden ca. 1,20
m bzw. Wannen / Duschbereiche
Deckenhoch verfliest. Einbaubade-
wanne so wie Dusche mit Mischbat-
terie. Wandintegriertes Tiefspülklosett
und Waschtisch. Sanitärobjekte deut-
sche Markenfabrikate in den Stan-
dardfarben.

GÄSTE-WC
Türhoch gefliest, Sanitär-Objekte und
Ausstattung: Dusche mit Duschbatte-
rie, wandintegriertes Flachspülklosett
und Handwaschbecken.

TREPPEN
Geschosstreppe und Podeste mit
Granit- oder Kunststeinbelag, Stahl-
geländer und Edel stahl hand lauf.
Außentreppen mit Betonstufen bzw.
in Stahlkonstruktion.

KELLER
Technik- und Hausan schluss raum
gem. Planung, sep. Keller mit Metall-
abtrennung.

HEIZUNG

Luft-Wasser-Wärmepumpe gem.
Planung und Projektierung der
Fachingenieure auf Podest im
Außenbereich. Elektronische, witte-
rungsabhängige und zeitgesteuer-
te Heizungssteuerung mit Außen-
thermostat. ge mäß Fachplanung.
Elektronische, witterungsabhängi-
ge und zeitgesteuerte Heizungs-
steuerung mit Außenthermostat.
Beheizung als Fußbodenheizung ge -
mäß Wärmebedarfsberechnung,
Regelung individuell pro Wohnung
und Raum. Heizkreisverteiler in den
Wohnungen als Vorwandinstallation
gem. Fachplanung. Zusätzlich erhal-
ten Bäder einen Badheizkörper, als
Handtuchwärmekörper, sofern erfor-
derlich zur Unterstützung der Raum-
beheizung.

PKW-STELLPLÄTZE
1 PKW-Stellplatz am Haus und Multi-
parklift in der Garage für 2 PKWs.

AUSSENANLAGEN
Geh- und Fahrwege in Beton ver bund -
steinpflaster. Begrünung und Bepflan-
zung laut behördlicher Auflagen.

ANMERKUNG
Die Kurzbeschreibung enthält allge-
meine Angaben über unsere Bauvor-
haben. Für jedes Projekt wird eine
ausführliche und dann verbindliche
Objekt-Baubeschreibung er stellt, die
wir auf Wunsch gerne zur Verfügung
stellen.

KOSTEN
Aus der Preisliste sind die Kaufpreise
der einzelnen Wohnungen er sicht -
lich. Die Kaufpreisfälligkeiten richten
sich nach der Makler- und Bau trä ger -
ver ord nung und werden im Kauf ver -
trag geregelt.
Einige Positionen sind in diesen Kauf -
preisen nicht enthalten. Dazu gehö-
ren: Die Kosten und Gebühren, die
unmittelbar mit dem Kauf des Hauses
oder der Wohnung in Zu sam men -
hang stehen, also Notar- und Grund-
buchgebühren sowie die Grund  er -
werbs steuer (insgesamt ca. 6% des
Kaufpreises). Diese Kosten sind An -
schaffungs ne ben kos ten und erhö-
hen die Bemessungsgrundlage für
die Ab schrei bung bei einer Vermie-
tung.
Die Kosten der Finanzierung, also ein
eventuelles Bearbeitungsgeld, das
Disagio / Damnum, Zinsen sowie die
Notar- und Grundbuchgebühren für
die Grundschuldeintragung. Als Wer -
bungskosten sind sie für Ka pi tal an -
leger steuerlich ab zugs fähig.

STEUERVORTEILE
FÜR KAPITAL ANLEGER
Erwerber von Neubau-Eigen tums -
wohnungen zum Zwecke der Ver -
mietung, können seit dem 1.1.2006
die lineare AfA von 2% jährlich abset-
zen.

SCHULDZINSEN
Bei vermietetem Grundbesitz sind
Schuldzinsen un be grenzt in der tat-
sächlich gezahlten Höhe absetzbar.

SONSTIGE WERBUNGSKOSTEN
Bei vermieteten Wohnungen können
sämtliche, mit der Finanzierung
zusammenhängenden Kosten in
dem Jahr abgesetzt werden, in dem
sie anfallen. Darüberhinaus stets
abzugsfähig: Sämt liche Umlagen, z.B.
Grundsteuer, städtische Ge büh ren,
Kosten für Heizung, Lift, Beleuchtung,
Ver si che rung, Rei ni gung, Hausmeister,
Ver waltung, Re pa raturen und sonsti-
ge Auf wen dungen, die mit dem
Objekt zusammenhängen.

Referenzobjekte

KURZBAUBESCHREIBUNG

Alle Grundrisse sind – soweit nicht anders angegeben – im Maßstab 1:75
abgebildet und zur Maßentnahme nicht geeignet.
Die Farbigkeit der Architektur ist nicht verbindlich und wird per Musterflä-
che am Objekt festgelegt.

Die Illustrationen entsprechen der Sicht des Gestalters und enthalten teil-
weise Sonderausstattung.

Alle Angaben in diesem Prospekt wurden sorgfältig zusammengestellt und
überprüft. Für die Richtigkeit der Angaben kann jedoch keine Haftung
übernommen werden. Für den Käufer verbindlich sind nur die Bestimmun-
gen des notariellen Kaufvertrags neben der notariellen Urkunde mit der
Bau- und Ausstattungsbeschreibung.

kellerräuMe
Hausan schluss räume gem. Planung. In 
den Kellerräumen jeweils 1 Steckdo-
se für eine Waschmaschine. Jeweils 1 
Steckdose für einen Kondensations-
wäschetrockner.

heizung
Beheizung und Warmwasseraufberei-
tung gemäß Fachplanung über eine 
Luft-Wasser-Wärmepumpe. Das Gerät 
wird auf einem schallentkoppeltem 
Podest im Innenhof aufgestellt ge-
mäß Planung des Architekten. Elek-
tronische, witterungsabhängige und 
zeitgesteuerte Heizungssteuerung 
mit Außenthermostat.Ausführung 
gemäß Fachplanung und Planung 
des Architekten.
Als Wärmeträger Fußbodenheizung 
gemäß Wärmebedarfsberechnung.  
Einzelthermostatregelung pro Auf-
enthaltsraum. Zusätzlich erhalten die 
Bäder einen Badheizkörper als elekt-
risch betriebenen Handtuch-Wärme-
körper, sofern erforderlich auch zur 
Unterstützung der Raumbeheizung.
Technikraum und Keller erhalten ei-
nen Plattenheizkörper sofern erfor-
derlich.

PkW-stellPlätze
Hauseigene Duplexparkgarage für 6 
PKWs und 1 barrierefreier PKW-Stell-
platz am Haus.

anMerkung
Die Kurzbeschreibung enthält allge-
meine Angaben über unsere Bauvor-
haben. Für jedes Projekt wird eine 
ausführliche und dann verbindliche 
Objekt-Baubeschreibung er stellt, die 
wir auf Wunsch gerne zur Verfügung 
stellen. 

kOsten
Aus der Preisliste sind die Kaufpreise 
der einzelnen Wohnungen er sicht-
lich. Die Kaufpreisfälligkeiten richten 
sich nach der Makler- und Bau trä ger-
ver ord nung und werden im Kauf ver-
trag geregelt.
Einige Positionen sind in diesen 
Kauf preisen nicht enthalten. Dazu 
gehören: Die Kosten und Gebüh-
ren, die unmittelbar mit dem Kauf 
des Hauses oder der Wohnung in 
Zu sam men hang stehen, also Notar- 
und Grundbuchgebühren sowie die 
Grund  er werbs steuer (insgesamt ca. 
6% des Kaufpreises). Diese Kosten 
sind An schaffungs ne ben kos ten und 
erhöhen die Bemessungsgrundlage 
für die Ab schrei bung bei einer Ver-
mietung.
Die Kosten der Finanzierung, also ein 
eventuelles Bearbeitungsgeld, das 
Disagio / Damnum, Zinsen sowie die 
Notar- und Grundbuchgebühren für 
die Grundschuldeintragung. Als Wer-
bungskosten sind sie für Ka pi tal an-
leger steuerlich ab zugs fähig.

steuerVOrteile
FÜr kaPital anleger
Erwerber von Neubau-Eigen tums-
wohnungen zum Zwecke der Ver-
mietung, können seit dem 1.1.2006 die 
lineare AfA von 2% jährlich absetzen.

schulDzinsen
Bei vermietetem Grundbesitz sind 
Schuldzinsen un be grenzt in der tat-
sächlich gezahlten Höhe absetzbar.

sOnstige 
WerbungskOsten
Bei vermieteten Wohnungen können 
sämtliche, mit der Finanzierung zu-
sammenhängenden Kosten in dem 
Jahr abgesetzt werden, in dem sie 
anfallen. Darüberhinaus stets ab-
zugsfähig: Sämt liche Umlagen, z.B. 
Grundsteuer, städtische Ge büh ren, 
Kosten für Heizung, Lift, Beleuch-
tung, Ver si che rung, Rei ni gung, Haus-
meister, Ver waltung, Re pa raturen 
und sonstige Auf wen dungen, die mit 
dem Objekt zusammenhängen.

 allg. inFOrMatiOnen

 Alle Grundrisse sind – soweit nicht anders angegeben – im Maßstab 
ca. 1:75 abgebildet und zur Maßentnahme nicht geeignet.
Die Farbigkeit der Architektur ist nicht verbindlich und wird per Muster-
fl äche am Objekt festgelegt.

Die Illustrationen entsprechen der Sicht des Gestalters und enthalten teil-
weise Sonderausstattung.

Alle Angaben in diesem Prospekt wurden sorgfältig zusammengestellt 
und überprüft. Für die Richtigkeit der Angaben kann jedoch keine Haf-
tung übernommen werden. Für den Käufer verbindlich sind nur die Be-
stimmungen des notariellen Kaufvertrags neben der notariellen Urkunde 
mit der Bau- und Ausstattungsbeschreibung.



ErdgeschoSS
Wohnung 1.0.1

Ein Haus oder eine 
Wohnung kaufen ist 
Vertrauenssache – das Haus 
bauen Erfahrungssache! 

Jeder Neubau hat seine besonderen Details 
und Anforderungen an den Bauherrn. Wir 
setzen auf Qualität und Werthaltigkeit, 
denn gute Immobilien sind und bleiben In-
vestitionen in eine sichere Zukunft.  

Ihr Team Fischer+Co

Fischer+Co – die inhabergeführte Mainzer 
Firma – gehört seit über 60 Jahren zu den 
führenden privaten Wohnungsbauunter-
nehmen im Rhein-Main-Gebiet mit dem 
Schwerpunkt Mainz / Wiesbaden. Nahezu 
4.500 Wohn- und Gewerbeeinheiten wur-
den geplant und fertiggestellt. 

Hintere Bleiche 11 · 55116 Mainz 
Telefon 06131-270500

www.fischerco.de · info@fischerco.de
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